
Zeitschrift: Pädagogische Blätter : Organ des Vereins kathol. Lehrer und
Schulmänner der Schweiz

Herausgeber: Verein kathol. Lehrer und Schulmänner der Schweiz

Band: 21 (1914)

Heft: 41

Titelseiten

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 13.03.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Pädagogische

Natter.
Vereinigung des ..Mivcizer. Erzlehungssreundes" und der ..Wag. Wtter".

Agm des VmlN WM. Um md SM»mr der SMch
md des WelzerW« WMIMii «qieMMMm.

Einfiedeln. 9. Okt. 1914. Nr. 4l 2;. Jahrgang.

Redaktionskommission:
HH. Rektor K-iser. Erziehungsrat. Zug. Präsident! die HH. Seminar-Dir-ktoren Paul Diebàr
Rickenbach iSchwhz, und Laur. Rogaer, Hihkirch, Herr Lehrer I. E-'V. Amden <St. GaNen,

und Herr Clemens !5rei zum „Storchen", Emsicdeln. Einsendungen sind an etzicren, als den

Ches-Redaktor. zurichten. Znserat-Austräge aber an HH. Haasenstein Bogler m Luzern

Abonnement:
Ericheint »vSckientlich einmal mit einer viertelsälirltchen Beilagt für rath. Lehrerinnen

und lostet jährlich ffr. 4. do mit Portozulage.
Bestellungen bei den Verlegern: Eberle ä- Rirkenbach. Verlagshandlung. Einsiedeln.

Krankenkasse »es Verein« kath. Lehrer und Schulmänner »er Schwel,!
Verbandspräsident Hr. Lehrer I. Oesch, St. Fiden: Verbandskassier Hr. Lehrer

Als. Engeler, Lachen-Vonwil (Check IX 0,521).

"liilial,' Tic Persönlichkeit des LehrerS. — Zur ssortbildung. - Zum si. gall. Erziehungsberichte
pro'tiilZ. — Tie Geschichte der Kirche Christi. - Pädagogische Briefe aus Kantonen. - Zeit-
schristenschau. — Literatur. — Brieslasten der Redaktion.

Me Hersöntichkeit des Lehrers.
(Fortsetzung.)

Verstand und Liebe gehören gleichfalls zusammen, um in

Gemeinschaft mit festem Willen, Gerechtigkeitssinn, Un-

Parteilichkeit und konsequentes Verfahren auSzu-
bilden. Gerechtigkeit seitens des Erziehers sichert die Liebe

bei den Schülern mehr als selbst Freundlichkeit und Nachsicht. „8uum

euiqulz" ist ein echt preußischer Königsspruch, ,suum euiquo' muß auch

der Spruch des Königs der Kleinen, deS Lehrers sein. Jedem zu geben,

was ihm nach seinen Gaben und Leistungen zukommt, Ungunst und

und Gunst zu verteilen, wie es billig und recht ist, und dabei nicht zu

sehen auf das Aeußere des Schülers, aus Rang und Stand der Eltern,

heute nicht zu strafen, was gestern unter denselben Veraussetzungen ge«

schehen durfte, das muß des Lehrers erstes Bestreben sein. Und beobachtet
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